
Matchbericht Junioren C vom 30.5.2009 
 
FC Selzach - FC Wangen a/Aare 9 : 1 (4:0) 
 
Erster gegen Letzter! - Auf dem Papier schien es eine leichte Aufgabe zu sein. Doch unser Gegner 
Wangen a/Aare hatte gerade in den letzten zwei - drei Spielen aufsteigende Tendenz erkennen lassen 
und einige bemerkenswerte Resultate erzielt. Wir waren also gewarnt und wollten den Gegner keines-
falls auf die leichte Schulter nehmen. Wir wollten diese drei Punkte unbedingt um weiterhin vom ersten 
Platz zu grüssen. 
 
Leider verhinderte ein böiger Wind oft genaue und präzise Spielzüge, was gerade unserem Spiel, 
welches auf spielerischen Grundzügen aufgebaut ist, nicht förderlich war. Aber auch wenn die Kombi-
nationsmaschinerie nicht so lief wie erwartet, merkte man von Beginn weg, dass der Gegner unserem 
druckvollen Spiel nicht allzu viel entgegen zu setzen hatte. 
 
Bereits nach zwei Minuten führte eine schöne Kombination durch Nazim Elezi zum Führungstreffer. 
Als in der 8. Minute Mathias Weber einen Eckball zum 2:0 verwerten konnte, schien alles in gewohn-
ten Bahnen zu verlaufen. In der Folgezeit schlich sich allerdings der Schlendrian in unser Spiel ein 
und durch ein paar Nachlässigkeiten brachten wir uns einige Male selber in Not. So kamen die Gäste 
nach dem 2:0 verschiedentlich in gute Abschlusspositionen. Nur deren Unvermögen und etwas Glück 
verhinderten in dieser Phase den Anschlusstreffer. 
 
Doch trotzt dieser Unkonzentriertheiten unsererseits kam niemals das Gefühl auf, dass wir das Spiel 
aus der Hand geben könnten. Mit dem Wind im Rücken, besann sich das Team wieder auf ihre alten 
Stärken und versuchte mit konsequentem Spiel über die Flügel den Gegner in seiner Hälfte einzu-
schnüren, was auch eindrucksvoll gelang. 
Leider gerieten durch den starken Wind viele Pässe etwas zu weit, so dass einige Angriffe wirkungslos 
versandeten. 
 
Es dauerte fast eine halbe Stunde (29.) ehe Isyan Saritoprak mit dem 3:0 alles endgültig klar stellte. 
Fünf Minuten später sorgte Dominik Däster für das 4:0 und gleichzeitig für das Pausenresultat. 
In der Halbzeit wirkten wir auf die Mannschaft ein, bei diesen Windverhältnissen, nicht, mit weiten 
Pässen zu operieren, sondern den Ball flach zu halten. Dies versuchten die Spieler dann auch erfolg-
reich umzusetzen. 
Das 5:0 in der 44. Minute, erneut erzielt durch Isyan Saritoprak, schien zwar eindeutig aus dem Ab-
seits erzeilt, foch wie heisst es: „Abseits ist dann, wenn der Schiedsrichter pfeift!“ 
Kicando Bula Luti war nach 48. Minuten für das 6:0 zuständig. Danach wechselten wir, wie so, oft 
munter durch. Jeder sollte die Möglichkeit haben zu spielen und alle fügten sich gut und problemlos in 
das Team ein. 
Das 6:1 in der 58. Minute war nicht mehr als ein Schönheitsfehler und fiel nicht ins Gewicht. Die Partie 
war in der Zwischenzeit zu einem Kürlaufen unseres Teams geworden und manchmal agierte der Eine 
oder Andere schon fast zu uneigennützig. So wurden noch ein paar Möglichkeiten grosszügig verge-
ben. Nach 62 Minuten stellte Eroll Ismaili mit seinem ersten Treffer, den alten Abstand wieder her. Er 
schob eine Hereingabe von Ensar Ciftci zum 7:1 ins Netz. Kapitän Ensar Ciftci war danach persönlich 
für das 8:1 verantwortlich. Fünf Minuten vor dem Schlusspfiff sorgte Tobias Liechti (es war ebenfalls 
sein erstes Tor) mit dem schönsten Goal an diesem Tag für das Endresultat von 9:1. Sein trockener 
Schuss aus 20 Metern war das Sahnehäubchen in dieser Partie. 
Die Pflicht war also erfüllt und nachdem auch der SC Derendingen seine Partie bei Blustavia gewon-
nen hatte, hatten wir nun unser Endspiel. Am nächsten Mittwoch (3.6. - 19.00 Uhr) kommt es im letz-
ten Spiel auf der Heidenegg in Derendingen zum  „Showdown“. Es geht um den Gruppensieg und wir 
hoffen, dass möglichst viele Eltern und Fans uns an diesem Tag begleiten und auch unterstützen. Ich 
glaube, es ist schon einige Zeit her, dass eine Mannschaft aus Selzach oder Bellach in der 1. Stärke-
klasse die Chance auf den Gruppensieg hatte. 
Also packen wir Sie! 
 
Hans-Jörg Oetterli 


